
Ab 1. September dürfen Unternehmen VS-NfD-Informationen nur noch verarbeiten, wenn sie eine Selbst-
akkreditierung abgeschlossen haben – inklusive dokumentierter Umsetzung aller  organisatorischen und 
technischen Maßnahmen gemäß BSI-Vorgaben.

Basis für eine erfolgreiche Selbstakkreditierung

Die Selbstakkreditierung belegt, dass die Anforderungen des VS-NfD-Merkblatts technisch und organisatorisch 
wirksam umgesetzt wurden – dokumentiert durch die verantwortliche Person. Erforderlich sind u.a. ein Informa-
tionssicherheitsmanagementsystem (ISMS) auf Basis von BSI IT-Grundschutz oder ISO/IEC 27001, die  Anwendung 
des Need-to-know-Prinzips zur Separierung eingestufter Informationen, verschlüsselte Sprach kommunikation 
 sowie der Einsatz von IT-Sicherheitsprodukten mit BSI-Zulassung – etwa aus der SINA-Produkt familie von  secunet. 
Entsprechend vielfältig sind die Umsetzungsbereiche, in denen Unterstützung notwendig und möglich ist.

VS-NfD-Merkblatt
(Anlage 4 GHB)
Pfl icht zur Selbstakkreditierung bis zum 01.09.2025 erfüllen 
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Sie möchten mehr  erfahren?
Sprechen Sie mich gerne an – ich zeige Ihnen, 
wie wir Sie bei der Umsetzung der VS-NfD- 
Anforderungen wirkungsvoll unterstützen können.

Guido Höfk en
Teamlead Sales „Critical & Digital Infrastructures“
guido.hoefk en@secunet.com

secunet begleitet Sie Schritt für Schritt bei der Umsetzung aller Anforderungen im Rahmen der Selbst-
akkreditierung nach VS-NfD – von der ISMS-Einführung bis zur SINA-basierten Infrastruktur.

Unser Angebot zur VS-Verarbeitung

technische Maßnahmen
■ Konzeption und Aufb au einer VS-fähigen 

IT-Infrastruktur
■ Separierung eingestufter Informationen 

und Need-to-know-Prinzip
■ Einsatz von BSI-zugelassenen Produkten 

(z. B. SINA)
■ Verschlüsselte Kommunikation und sichere 

Systemarchitektur
■ Betriebsunterstützung und Integration in 

 bestehende Umgebungen

organisatorische Maßnahmen
■ Aufb au eines VS-konformen ISMS 

(IT-Grundschutz oder ISO/IEC 27001)
■ Erstellung von IS-Leitlinie, Richtlinien 

und Rollenmodell
■ Defi nition des Geltungsbereichs 

(Strukturanalyse, Netzplan)
■ Risikomanagement inkl. Grundschutz-Check
■ Unterstützung bei der Dokumentation und

Nachweisführung


